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EinGesells tsmussumin WienMitUnnd .
der WienerStadtverwaltungwurdeim Jahre 1923vomösterreichischen
Verbandfür Siedlungs - undKleingartenwesen das Siedlungsmuseumge - ¬

gründet .DiesemMuseumwurdendiewertvollenGegenständedersoerfolg-¬
reichen Kleingarten - Siedlungs - undWohnbauausstellungüberwiesen ,damit
diese Pläne und Tabellen dauernd erhalten und ergänzt werdenkönnen .

PräsidentdesMussumsist der jeweiligeWienerBürgermeister.
DiesesMuseumwirdnunbedeutenderweitertundaufneueGrundla¬

gengestelltwerden,wobeies ,wieamtsführenderStadtratBreitnerheute
im WienerStadtsenat ausführte ,aber nicht zweckmässigist ,dass dieGa¬
meindealleindieseEinrichtungerhält ,sonderneinVerein,derbereits
gegründetwordenist ,sich dieserAufgabewidmet .DerVereinführtdie

Bezeichnung :Gesellschafts -undWirtschaftsmuseumin Wien .DasMuseum
wirddie Aufgabezu erfüllen haben ,die Gesellschafts -undWirtschafts¬
entwicklungder vergangenen ,gegenwärtigenundzukünftigenZeitabschnit
te darzustellen .EswerdenaucheinschlägigeVorträgeundandereVeran¬
staltungenabgehaltenwerden.DasMuseumwirdeinegrossepädegogische
Bedeutungbesitzen .DieAbteilunggdiesüch auf dieWirtschaftsgeschich
te bezieht ,wirdvorallemdie Entwicklungder Produktionaufzeigenund
denWegvomRohstoffzumfertigen Fabrikatdarstellen .ImZusammenhang
mitdieserDarstellungsoll aucheineUebersichtüberdie Mengeder
Produkte,überdieZahlderFabriken,derArbeiter,überdieVerknüpfung
der BankinstitutemitdenFabriken ,überdie PreiseundLohnbewegungen ,
wobei vor allem der Stadt Wieneine besondere Beachtung zuteil werden
wird ,gebotenwerden .DasMuseumwirdin drei Abteilungengegliedert
sein ,vondenendieerstedieArbeitundOrganisation,diezweiteKul-¬
turundLebenunddiedritteSiedlungundStädtebau,umfassenwerden.
VorläufigistdasMuseumimGeböudederGartenbaugesellschaftamPark¬
ringuntergebracht .AnderGründungdieserInstitutionhabeninsbeson-¬
dereHofratLeischnigundProfessorDr .EmilReichwerktätigbeteiligt
MitRücksichtaufdieausserordentlicheBedeutungdesMuseumsfürdie
VolkserziehungundVolksbildunghat der StadtsenatdemVereinfürdas
Jahr 1925eine Subventionvon zwanzigtausendSchilling bewilligt .Im
Falle der Auflösungdes Vereinesfällt das Museummit seinemgesam¬
tenBestandderGemeindeWienzu.

NeusKurseanderHaushaltungsschulederStadtWien. Vom. Aprilan,
beginnenan der Koch - undHaushaltungsschuleder Stadt Wien ,VI .Brücken

gasse3folgendeKurse:KochkursfürfeinereKüche(täglich),Abendkoch¬
kurs ( zweimalwöchentlich ) ,Abendkursfür Kleidermachen( zweimalwöchent
lich ) ,Abendkursfür Weissnähen( zweimalwöchentlich ) ,Servierkurs( ein¬
malwöchentlich).DieKursedauerndreiMonate.Prospektesindbeim
Schulwarterhältlich .EinschreibungenanSamstagenvon10bis 13Uhr
undanallenübrigenWochentagenvon10bis15Uhr.
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Abendambulatorienfür GeschlechtskrankeFürUnbemittelteundAngehörige
der Krankenkassensind in Wienfolgende Abendambulatorienfür Geschlechts¬
krankeerrichtetworden :Leopoldstadt,GrosseMohrengasse9 ,Wieden,Favori-¬
tenstrasse40,Alsergrund,Alserstrasse4,Favoriten,ViktorAdlerplatz9,Meid-¬
ling ,Hufelandgasse2,Rudolfsheim,Huglgasse4 ,Ottakring ,Montleartstrasse37
Hernals ,Haslingergasse 34 ,Brigittenau ,Dresdnerstrasse 46 .In diesen Ambula¬

torienwerdenjedenDienstag ,DonnerstagundSamstagvonsechsbissieben
Uhr abends erkrankte Männerund jeden Montag ,Mittwochund Freitag erkrank¬

te Frauenärztlichbehandelt.

EntfallendeSprechstundeimRathaus.AmDonnerstagentfälltwegendienstli-¬
cherVerhinderungdieSprechstundebei demamtsführendenStadtratRicher.

Jubilareder Ehe .In VertretungdesBürgermeistersüberreichteamSanstag
amtsführenderStadtrat Speiser demEheepaarLudwigund CharlotteSeidner ,
Ullmannstrasse29 ,das Ehrengeschenkder Stadt Wienzur goldenenHochzeit .

AuszeichnungenimstädtischenDienst.DerWienerStadtsenathatheuteauf
Antragdes städtischenPersonalreferentenamtsführendenStadtratesSpeiser
beschlossen ,demVorstandderMagistratsabteilungfürStrassenwesenOber-¬
stadtbauratIngenieurLeopoldKosetschskauszeichnungsweisedenTitel
SenatsratunddemStadtbauratIngenieurAdolfStöckldenTitelOberstadt-¬bauratzuverliehen .

SenatsratIngenieurKosetschektratimJahre1898indenGemeinde-¬dienst und leitet seit mehr als fünf Jahren mit bestem Erfolg die Magi¬

stratsabteilungfür Strassenwesen.DieseAbteilunghat ungefährhundertAn-¬
gestellte ,ihr BudgetwarimJahre1924fast einhundertvierzigMilliarden
Kronen .IngenieurKosetschekist ein hervorragenderFachmannaufdemGebiet
desstädtischenStrassenbauesundseiner zähenTatkraftist es vorallem
zu verdanken ,dass die GemeindeWienihr grosses Strassenbauprogrammklag-¬
losdurchführenkonnte.

OberstadtbauratIngenieurAdolfStöcklkamimJahre 1907zurGe¬
meindeundleitet gegenwärtigjeneGruppe ,welchedie Entwürfefür dieZwech
bautenderGemeindeWienverfasst .Hiebeihat er sichsowohltechnischals
organisatorisch vorzüglich bewährt . Vonihmstammendie Pläne für dieKin- ¬
derübernahmsstellederGemeindeWienaufdemAlsergrund,dieinkürzester
Zeiteröffnetwerdenwird .DieLösungdieserAufgabewardeshalbungemein
schwierig ,weildafürnirgendsein Vorbildgefundenwerdenkonnte .Ingenieur
StöcklhatdieseSpezialaufgabeglänzendgelöstundmitseinemEntwurfeine
hervorragendearchitektonischeLeistungvollbracht.

-. - . --¬
JahrbuchdesReichsverbandesderGemeindeangestelltenOesterreichs.DemBei-¬
spiel der GemeindeangestelltenDeutschlandsfolgend ,hat derReichsverband
derGemeindeangestelltenOesterreichsein Werkbegonnen ,dasallmählighaus-¬
gebaufein wertvollesHilfsmittel für die Oeffentlichkeitwerdenwird .Es
ist soebenein Jahrbuchfür das Jahr 1925erschienen ,das nebendemKalen-¬
darium,dasGemeindedienstrecht ,dieBesoldungderhauptberuflichenGemeinde-¬
Angestellten ,die Geldentwertung ,die Bundes - Länder - undGemeindeverfassungen ,
dasBevölkerungswesen ,Finanzwesen,diesozialeFürsorge,dieGesundheitsver-¬
waltung ,die Wohnungsfürsorge ,die Bauverwaltung ,das Schubwesen ,dasGewerbe-¬
WesenunddasSchulwesenbehandelt .DasJahrbuchumfasst455Seitenundzält
vieleleitendeBeamteder StadtWienzuMitarbeitern .DasBuchist umdrei
SchillingebeimReichsverbandderGemeindeanstelltenin Wien. Rathaus-¬
strasse9,erhältlich .
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